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Staffel 4/2019   Esra und Nehemia– Sendung # 3 
 

Von Gott beauftragt 
 
Gott ist auf der Suche nach Menschen, die seine Aufträge ausführen. Esra und Nehemia waren fähige 
Menschen, die sich berufen fühlten, Gott zu dienen. 
 
Esra 7,6.10; Nehemia 1,3-11; Esra 2,2; Esra 3,2; Sacharja 4,6-10; Epheser 4,1-6.12-16; Römer 8,28-30; 
Römer 9,11-16.24-25; 2.Mose 3,1-10; 2.Mose 4,12-19; Esra 7,10; Nehemia 1,4; Nehemia 13,6-7 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Revidierte Elberfelder Bibel (Rev. 26)  
© 1985/1991/2008 SCM R.Brockhaus im SCM-Verlag GmbH & Co. KG, Witten 
 

 
Esra 7,6.10 Dieser Esra zog herauf von Babel. Und er war ein kundiger Schriftgelehrter im Gesetz des 
Mose, das der HERR, der Gott Israels, gegeben hatte. Und der König gewährte ihm, da die Hand des 
HERRN, seines Gottes, über ihm war, all sein Begehren. 10 Denn Esra hatte sein Herz darauf 
gerichtet, das Gesetz des HERRN zu erforschen und zu tun und in Israel die Ordnung und das Recht 
des HERRN zu lehren. 
Nehemia 1,3-11 Und sie sagten zu mir: Die Übriggebliebenen, die von den Gefangenen dort in der 
Provinz übrig geblieben sind, leben in großem Unglück und in Schmach. Und die Mauer von 
Jerusalem ist niedergerissen, und seine Tore sind mit Feuer verbrannt. 4 Und es geschah, als ich diese 
Worte hörte, setzte ich mich hin, weinte und trauerte tagelang. Und ich fastete und betete vor dem 
Gott des Himmels. 5 Und ich sprach: Ach, HERR, Gott des Himmels, du großer und furchtbarer Gott, 
der den Bund und die Gnade denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren! 6 Lass doch 
dein Ohr aufmerksam und deine Augen offen sein, dass du auf das Gebet deines Knechtes hörst, das 
ich heute, Tag und Nacht, für die Söhne Israel, deine Knechte, vor dir bete und mit dem ich die 
Sünden der Söhne Israel bekenne, die wir gegen dich begangen haben! Auch ich und meines Vaters 
Haus, wir haben gesündigt. 7 Sehr böse haben wir gegen dich gehandelt und haben nicht die Gebote 
und die Ordnungen und die Rechtsbestimmungen bewahrt, die du deinem Knecht Mose geboten 
hast. 8 Denke doch an das Wort, das du deinem Knecht Mose geboten hast, indem du sprachst: 
Werdet ihr treulos handeln, dann werde ich euch unter die Völker zerstreuen! 9 Kehrt ihr aber zu mir 
um und bewahrt meine Gebote und tut sie - wenn auch eure Vertriebenen am Ende des Himmels 
sein sollten, selbst von dort werde ich sie sammeln und sie an den Ort bringen, den ich erwählt habe, 
um meinen Namen dort wohnen zu lassen! 10 Sie sind ja deine Knechte und dein Volk, das du erlöst 
hast durch deine große Kraft und deine starke Hand. 11 Ach, Herr, lass doch dein Ohr aufmerksam 
sein auf das Gebet deines Knechtes und auf das Gebet deiner Knechte, die gewillt sind, deinen 
Namen zu fürchten! Lass es doch deinem Knecht heute gelingen und gewähre ihm Barmherzigkeit 
vor diesem Mann!  
Frage: 

1. Was qualifizierte Esra und Nehemia für die große Aufgabe, die sie in Jerusalem und Juda 
ausführten? 
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Esra 2,2 Alle, die mit Serubbabel kamen und mit Jeschua, Nehemja, Seraja, Reelaja, Mordochai, 
Bilschan, Mispar, Bigwai, Rehum und Baana. Das ist die Zahl der Männer des Volkes Israel: 
Esra 3,2 Und Jeschua, der Sohn Jozadaks, und seine Brüder, die Priester, und Serubbabel, der Sohn 
Schealtiëls, und seine Brüder machten sich auf und bauten den Altar des Gottes Israels, um 
Brandopfer darauf zu opfern, wie es geschrieben steht im Gesetz des Mose, des Mannes Gottes. 
Sacharja 4,6-10 Da antwortete er und sprach zu mir: Dies ist das Wort des HERRN an Serubbabel: 
Nicht durch Macht und nicht durch Kraft, sondern durch meinen Geist, spricht der HERR der 
Heerscharen. 7 Wer bist du, großer Berg? Vor Serubbabel werde zur Ebene! Und er wird den 
Schlussstein herausbringen unter lautem Zuruf: Gnade, Gnade für ihn! 8 Und das Wort des HERRN 
geschah zu mir: 9 Die Hände Serubbabels haben die Grundmauern dieses Hauses gelegt, und seine 
Hände werden es vollenden. Und du wirst erkennen, dass der HERR der Heerscharen mich zu euch 
gesandt hat. 10 Denn wer hat den Tag kleiner Dinge verachtet? Und sie werden sich freuen und den 
Stein des Senkbleis in der Hand Serubbabels sehen. Diese sieben sind die Augen des HERRN, sie 
schweifen auf der ganzen Erde umher.  
Fragen:  

1. Serubbabel hatte als neuer Statthalter und Führer der ersten Rückkehrer eine wichtige und 
starke Position, um Dinge in die Hand zu nehmen. Wie vereinbart sich Entschlusskraft und 
eigene Anstrengung, die bei jeder Aufgabe nötig sind, mit der Ansage Gottes durch 
Sacharja (Kap 4,6), dass es nicht durch Macht und Kraft, sondern durch seinen Geist 
geschieht? 

2. Sacharja sagt im Auftrag Gottes: „Wer bist du, großer Berg? Vor Serubbabel werde zur 
Ebene!“ (Kap 4,7) Wie kann man weiterhin demütig die Macht Gottes anerkennen und 
nicht selber stolz werden und sich etwas auf den „Erfolg“ einbilden?  

 
 
Epheser 4,1-6.12-16 Ich ermahne euch nun, ich, der Gefangene im Herrn: Wandelt würdig der 
Berufung, mit der ihr berufen worden seid, mit aller Demut und Sanftmut, mit Langmut, einander in 
Liebe ertragend! 3 Befleißigt euch, die Einheit des Geistes zu bewahren durch das Band des Friedens:  
4 Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen worden seid in einer Hoffnung eurer Berufung! 5 Ein 
Herr, ein Glaube, eine Taufe, 6 ein Gott und Vater aller, der über allen und durch alle und in allen ist.  
12 zur Ausrüstung der Heiligen für das Werk des Dienstes, für die Erbauung des Leibes Christi, 13 bis 
wir alle hingelangen zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zur vollen 
Mannesreife, zum Maß der vollen Reife Christi. 14 Denn wir sollen nicht mehr Unmündige sein, hin- 
und hergeworfen und umhergetrieben von jedem Wind der Lehre durch die Betrügerei der 
Menschen, durch ihre Verschlagenheit zu listig ersonnenem Irrtum. 15 Lasst uns aber die Wahrheit 
reden in Liebe und in allem hinwachsen zu ihm, der das Haupt ist, Christus. 16 Aus ihm wird der 
ganze Leib zusammengefügt und verbunden durch jedes der Unterstützung dienende Gelenk, 
entsprechend der Wirksamkeit nach dem Maß jedes einzelnen Teils; und so wirkt er das Wachstum 
des Leibes zu seiner Selbstauferbauung in Liebe. 
Fragen:  

1. Von welcher Berufung schreibt Paulus hier? 
2. Was meint Paulus, wenn er schreibt: „Wandelt würdig der Berufung, mit der ihr berufen 

seid“ (V.1)? 
 
 
Römer 8,28-30 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Guten mitwirken, 
denen, die nach seinem Vorsatz berufen sind. 29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Bilde seines Sohnes gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene sei unter 
vielen Brüdern. 30 Die er aber vorherbestimmt hat, diese hat er auch berufen; und die er berufen 
hat, diese hat er auch gerechtfertigt; die er aber gerechtfertigt hat, diese hat er auch verherrlicht.  
Römer 9,11-16.24-25 Denn als die Kinder noch nicht geboren waren und weder Gutes noch Böses 
getan hatten - damit der nach freier Auswahl gefasste Vorsatz Gottes bestehen bliebe, 12 nicht 
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aufgrund von Werken, sondern aufgrund des Berufenden -, wurde zu ihr gesagt: "Der Ältere wird 
dem Jüngeren dienen"; 13 wie geschrieben steht: "Jakob habe ich geliebt, aber Esau habe ich 
gehasst." 14 Was sollen wir nun sagen? Ist etwa Ungerechtigkeit bei Gott? Auf keinen Fall!  
15 Denn er sagt zu Mose: "Ich werde mich erbarmen, wessen ich mich erbarme, und werde Mitleid 
haben, mit wem ich Mitleid habe." 16 So liegt es nun nicht an dem Wollenden, auch nicht an dem 
Laufenden, sondern an dem sich erbarmenden Gott.  
24 nämlich an uns, die er auch berufen hat, nicht allein aus den Juden, sondern auch aus den 
Nationen. 25 Wie er auch in Hosea sagt: "Ich werde Nicht-mein-Volk mein Volk nennen und die 
Nicht-Geliebte Geliebte."  
Fragen: 

1. Was ist mit dem Wort „vorherbestimmt“ gemeint, wenn es sich nach gesamtbiblischer 
Sicht nicht um die Unfreiheit des menschlichen Willens handelt? 

2. Wie werden Christen „dem Bilde seines Sohnes gleichförmig“? Wie sieht das praktisch aus? 
3. Paulus verwendet das Beispiel von Jakob und Esau als Illustration für die Erwählung Gottes. 

Worauf kommt es dabei vor allem an? 
 
 
2.Mose 3, 1-10  Mose aber weidete die Herde Jitros, seines Schwiegervaters, des Priesters von 
Midian. Und er trieb die Herde über die Wüste hinaus und kam an den Berg Gottes, den Horeb.  
2 Da erschien ihm der Engel des HERRN in einer Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. Und er sah 
hin, und siehe, der Dornbusch brannte im Feuer, und der Dornbusch wurde nicht verzehrt. 3 Und 
Mose sagte sich: Ich will doch hinzutreten und diese große Erscheinung sehen, warum der Dornbusch 
nicht verbrennt. 4 Als aber der HERR sah, dass er herzutrat, um zu sehen, da rief ihm Gott mitten aus 
dem Dornbusch zu und sprach: Mose! Mose! Er antwortete: Hier bin ich. 5 Und er sprach: Tritt nicht 
näher heran! Zieh deine Sandalen von deinen Füßen, denn die Stätte, auf der du stehst, ist heiliger 
Boden! 6 Dann sprach er: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der 
Gott Jakobs. Da verhüllte Mose sein Gesicht, denn er fürchtete sich, Gott anzuschauen. 7 Der HERR 
aber sprach: Gesehen habe ich das Elend meines Volkes in Ägypten, und sein Geschrei wegen seiner 
Antreiber habe ich gehört; ja, ich kenne seine Schmerzen. 8 Und ich bin herabgekommen, um es aus 
der Gewalt der Ägypter zu retten und es aus diesem Land hinaufzuführen in ein gutes und 
geräumiges Land, in ein Land, das von Milch und Honig überfließt, an den Ort der Kanaaniter, Hetiter, 
Amoriter, Perisiter, Hewiter und Jebusiter. 9 Und nun siehe, das Geschrei der Söhne Israel ist vor 
mich gekommen; und ich habe auch die Bedrängnis gesehen, mit der die Ägypter sie quälen.  
10 Nun aber geh hin, denn ich will dich zum Pharao senden, damit du mein Volk, die Söhne Israel, aus 
Ägypten herausführst!  
2.Mose 4,12-19 Und nun geh hin! Ich will mit deinem Mund sein und dich unterweisen, was du reden 
sollst. 13 Er aber erwiderte: Ach, Herr! Sende doch, durch wen du senden willst! 14 Da entbrannte 
der Zorn des HERRN gegen Mose, und er sprach: Ist nicht dein Bruder Aaron da, der Levit? Ich weiß, 
dass er reden kann. Und siehe, er geht auch schon aus, dir entgegen. Und wenn er dich sieht, wird er 
sich freuen in seinem Herzen. 15 Dann sollst du zu ihm reden und die Worte in seinen Mund legen, 
und ich will mit deinem Mund und mit seinem Mund sein und will euch unterweisen, was ihr tun 
sollt. 16 Er aber soll für dich zum Volk reden. Und es wird geschehen, er wird für dich zum Mund sein, 
und du wirst für ihn zum Gott sein. 17 Und diesen Stab sollst du in deine Hand nehmen; damit sollst 
du die Zeichen tun.18 Darauf ging Mose hin und kehrte zu seinem Schwiegervater Jitro zurück und 
sagte zu ihm: Ich möchte gern gehen und zu meinen Brüdern zurückkehren, die in Ägypten sind, um 
zu sehen, ob sie noch am Leben sind. Und Jitro sagte zu Mose: Geh hin in Frieden! 19 Und der HERR 
sprach zu Mose in Midian: Geh hin, kehre nach Ägypten zurück! Denn alle Männer sind gestorben, 
die dir nach dem Leben trachteten.  
Fragen: 

1. Mose hatte insgesamt sechs Einwände gegen die eindeutige Berufung Gottes (Kap 3,11.13; 
Kap 4,1.10.13.18). Was sagt das über diesen Mann, und was sagt die Reaktion Gottes über 
Gott? 

2. Wie kann ich sicher sein, dass Gott mich zu einem bestimmten Dienst berufen hat? 
 



 

4 

 
Esra 7,10 Denn Esra hatte sein Herz darauf gerichtet, das Gesetz des HERRN zu erforschen und zu tun 
und in Israel die Ordnung und das Recht des HERRN zu lehren. 
Nehemia 1,4 Und es geschah, als ich diese Worte hörte, setzte ich mich hin, weinte und trauerte 
tagelang. Und ich fastete und betete vor dem Gott des Himmels.  
Nehemia 13,6-7 Bei alldem war ich aber nicht in Jerusalem gewesen, denn im 32. Jahr Artahsastas, 
des Königs von Babel, war ich zum König gekommen und hatte mir erst nach Verlauf einer längeren 
Zeit vom König Urlaub erbeten. 7 Als ich nun nach Jerusalem kam, bemerkte ich das Unrecht, das 
Eljaschib zugunsten von Tobija getan hatte, als er ihm eine Zelle in den Höfen des Hauses Gottes 
hergerichtet hatte.  
Frage: 

1. Welches sind die Voraussetzungen, die Gott in einem Menschen sehen will, wenn er ihn 
beruft? 

 
 


